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Aus England kam die Nachricht,
daß kanadische Truppen Island
besetzen werden.

Die Glych, wo Afangs Juli nübaches Brot ghamschteret hät:

Gänds mr na gschnäll feuf Zäntner Isländisch Moos

wer weifj öb d Kanadianer nüd die neu Ernt abfrässed!"

Lieber Nebelspalter
Hansli kommt heim. Die Mutter sagt:

«Du, eben war die Frau Huber von
nebenan da, sie beklagte sich darüber,
daß Du ihren Fritzli so verhauen hast.»
Darauf antwortet Hansli: «Weißt Du,
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Mutti, der ist mein Feind!» Sagt die
Mutter: «Schau, Hansli, weißt Du denn
nicht, schon in der Bibel steht: Du sollst
glühende Kohlen auf das Haupt Deines
Feindes sammeln!» Da meint Hansli
strahlend: «Nein, gewußt hab' ich's nicht,
aber es ist eine gute Idee!» M. Wy.

Schönster Biergarlen an der Limmal
Soignierte Küche Fisch-Spezialitäten
beim Hbahnhof ZÜRICH Plalzspilz

Inhaber: C. Mollet-Sennhauser
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Gesundheit ist dein größter Schatzi
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